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Ulrike Kluge, Berlin

Wilhelm Meyer, Berlin

Felix de Mendelssohn, Wien, Berlin

Susan Neiman, Berlin, USA

Morris Nitsun, London

Robert Ohlrich, Berlin

Jurko Prochasko, Lviv (Lemberg)

Jobst Pohlmann, Berlin

Hanna Reinhardt-Bork, Berlin

Harald Scherdin-Wendlandt, Berlin

Christoph Seidler, Berlin	
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Katrin Stumptner, Berlin

Mathias von Voorthuizen, Berlin 

Gerhard Wilke, London

Gerdi Zeller, Berlin

Tagungsort

Berliner Institut für Gruppenanalyse e.V. (BIG) 
Goerzallee 5
12207  Berlin

Hauptvortrag 5 

10:00 –10:45	 Robi Friedman 
	 Sind Soldaten krank?  

Eine Beziehungs-Störungs-
Perspektive über das  
Unbewusste in Gruppen  
und Gesellschaft

10:45 –11:00 	 Diskussion

11:00–11:30 	 Pause	

Podiumsdiskussion

11:30 –13:00 	G ründungsmythos und 
Gründerpersönlichkeiten

	 Moderation:
	 Gerhard Wilke

	 Panel: Wilhelm Meyer, Lothar Kittel,  
Michal Kaiser-Livne, Christoph Seidler, 
Hanna Reinhardt-Bork, Kurt Höhfeld, 
Christa Sielicki-Geppert, Stephan Alder, 
Jobst Pohlmann, Gerdi Zeller

13:00 –14:30 	 Mittagspause  
Lunch im Hotel „Morgenland“

14:30 Uhr –16:00 uhr  
Arbeitsgruppen (AG 1–6)

16:00 –16:30 	 Pause

16:30 –18:00	 Fishbowl  
 	A uf dem Wege zu einer Berliner 

Gruppenanalyse!?
	 Protokollant: 

Robert Ohlrich

19:30 	K ongressfest im Institut 

	 Open end
	 Musikalische Begleitung

Berliner Institut für Gruppenanalyse e.V. (BIG)

Sekretariat

Sabine Simon 
Goerzallee 5 
12207 Berlin

Tel.: 	(030) 84 18 67 40 
Fax:	(030) 84 18 67 13

E-Mail: sekretariat@gruppenanalyse-berlin.de

Zertifizierung

Die Zertifizierung der Tagung ist bei der  
Psychotherapeutenkammer Berlin beantragt. 

Bitte denken Sie an Ihren Barcode.

Organisatorisches

Tagungsort

Berliner Institut für Gruppenanalyse e.V. (BIG) 
Goerzallee 5, 12207 Berlin

TagungsbeitraG

€ 240,- für Nichtmitglieder und  
€ 210,- für Mitglieder des BIG,  
€ 120,- für Studenten und Weiterbildungsteilnehmer

Der Beitrag zum Fest € 45,- inklusive Büffet und Getränke.

Die Pausenversorgung und der Lunch am Donnerstag  
und Freitag sind im Tagungsbeitrag enthalten.

Anmeldung

Eine Anmeldung zur Jubiläumstagung ist ausschließlich 
online unter http://big.register-dialog.de möglich.

Anmeldeschluss ist der 28.08.2013. Wir bitten Sie, mit  
der Anmeldung bereits Ihre Wahl der Arbeitsgruppe  
mitzuteilen.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Registrierung erst nach 
Eingang der Zahlung gültig wird.

Aufgrund der Raumsituation im Institut können wir  
leider nur eine begrenzte Teilnehmerzahl aufnehmen.  
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an.

Ihre Tagungsunterlagen erhalten Sie vor Ort im  
Kongressbüro.

Stornierung

Bis 30.06.2013 Rückerstattung des Tagungsbeitrages abzgl. 
einer Bearbeitungsgebühr von € 20,00. Bis zum 28.08.2013 
Rückerstattung von 50 % des Tagungsbeitrages. Ab dem 
29.08.2013 ist keine Erstattung mehr möglich.

Übernachtung

Wegen des großen Anteiles an Teilnehmern aus Berlin und 
Umfeld haben wir auf eine Zimmerreservierung verzichtet, 
verweisen aber besonders auf das nahe gelegene 
Tagungshotel „Morgenland“ (www.hotel-morgenland.de, 
Finckensteinallee 23-27, 12205 Berlin), in dem wir 
Gruppenräume nutzen.

Ansonsten empfehlen wir zielgenaue Suche unter:  
www.hotel.de



Donnerstag, den 05.09.2013 

Ab 18:00	 Einlass und Anmeldung im Tagungsbüro

Öffentlicher Vortrag

19:30	 Jurko Prochasko	
	 Eros der Grenze
	 Moderation:  

Birgitt Ballhausen-Scharf 
Harald Scherdin-Wendlandt

Freitag, den 06.09.2013

Ab 08:30	 Einlass und Anmeldung im Tagungsbüro

09:00	 Hanna Reinhardt-Bork 
	 Begrüßung
	 Grußworte: 
	 Michal Krenz, Präsident der Psycho

therapeutenkammer Berlin
	 Anne Springer für die Berliner DGPT-Institute
	 Pieter Hutz, Vorsitzender Deutsche 

Gesellschaft für Gruppenanalyse und 
Gruppenpsychotherapie (D3G)

	 Robi Friedman, President Groupanalytic 
Society (International)

	 Moderation des Vormittags: 
Eva Humpert

Hauptvortrag 1 

09:30 –10:15	 Hanna Reinhardt-Bork 
	D as Böse in der Gruppe
10:15 –10:30	 Diskussion

10:30 –11:00 	 Pause

Hauptvortrag 2 

11:00 – 12:15	 Morris Nitsun
	 The Antigroup in the City:  

Group psychotherapy in an  
inner London borough

12:15 –12:30 	 Diskussion

Hauptvortrag 3 

12:30 – 13:15 	 Susan Neiman / Felix de Mendelssohn 
	D ie Grenzen des Anstandes oder 

Versteht sich die Moral von selbst?
13:15 – 13:30 	 Diskussion	

13:30 – 14:30 	 Mittagspause  
Lunch im Hotel „Morgenland“

14:30 Uhr – 15:45 uhr 
Parallele Vorträge 

Vortrag 1

Michal Kaiser-Livne 
Transkulturelle Erfahrungen mit einer  
ambulanten Gruppe von jungen  
israelischen Erwachsenen in Berlin
Moderation: Kurt Husemann

Vortrag 2

Pieter Hutz 
Gruppenanalytische Supervision und 
Organisationsentwicklung – Was ist das?
Moderation: Sabine Ebbinghaus

Vortrag 3

Stephan Heyne 
Risiken und Chancen der Verbundenheit –  
Was hat die Veränderung der Intendierten 
Dynamischen Gruppenpsychotherapie (IDG)  
mit der Wende der Gruppenanalyse zu tun?
Moderation: Hans Gerd Schulte

16:00 Uhr – 17:30 uhr  
Arbeitsgruppen (AG 1– 6)

AG 1

Gerdi Zeller / Lothar Kittel 
Ost-West-Integration – Leitung durch  
ein Paar als Spezifität des BIG

AG 2

Kurt Husemann 
„Transkulturelle Gruppenanalyse“

Ulrike Kluge, Monika Englisch, Charité Berlin   
„Transkulturelle Psychiatrie“

AG 3

Kerstin Frommhold / Mathias van Voorthuizen 
Stationäre Gruppenanalyse 

AG 4

Katrin Stumptner  
Kinder- und Jugendlichengruppenanalyse

AG 5

Robi Friedman
Arbeitsgruppe zum Vortrag  
(nur Freitagnachmittag)

AG 6      

Open space  
(z. B. zur Diskussion von Vorträgen  
und Aktuellem)

Ausklang

17:30 –18:30	 „Apéro“ 
	 Ausklang des Tages in den 

Institutsräumen bei  
Getränk und Snack

Samstag, den 07.09.2013

	 Moderation:
	 Hanna Reinhardt-Bork 

Hauptvortrag 4 

09:00 – 09:45	 Gerhard Wilke  
	Ü ber die Grenzen,  

innerhalb der Grenzen
09:45 –10:00 	 Diskussion

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe 

Freundinnen und Freunde des Instituts,

im Jahr 2013 wird das Berliner Gruppenanalytische  

Institut e.V. (BIG) 10 Jahre alt. Wir möchten dies zum 

Anlass nehmen, inne zu halten und über unsere  

Geschichte zu reflektieren, die auch eine Geschichte  

der Integration ist.

Es ist die Integration der verschiedenen gruppenanaly- 

tischen Herkünfte unserer Mitglieder (London, Heidelberg, 

Göttingen, Altaussee, Münster, Gras, SGAZ). Es ist vor  

allem auch die Integration der Intendierten Dynamischen 

Gruppenpsychotherapie der DDR-Psychotherapie und 

deren Transformationen in den gruppenanalytischen 

Kontext. Die Ost-West Integration mit den geradezu gegen-

sätzlichen gesellschaftlich-kulturellen Matrices war eine 

besondere Herausforderung, der wir uns in Berlin stellten. 

Dies hat einen Prozess in Gang gebracht, der bis heute 

andauert.

Die Voraussetzungen, Bedingungen und Folgen der Inte

gration erforderten immer wieder ein „Über die Grenzen 

gehen“. Wir widmen unser zehnjähriges Jubiläum diesem 

Thema und beleuchten es unter verschiedenen Perspek

tiven. Unser Programm sieht die theoretischen Vorträge 

für die Vormittage vor, die Nachmittage sind den Kurz

vorträgen, Workshops und Arbeitsgruppen vorbehalten. 

Hier wird es dann auch mehr Raum für Diskussion geben.

Wir möchten über die Grenzen unseres eigenen grup-

penanalytischen Diskurses hinausgehen: so werden 

ebenso Kollegen aus dem In- und Ausland wie auch 

ein Literaturwissenschaftler und eine Philosophin zu 

Wort kommen. Auf dieser Tagung wollen wir nicht nur 

zurückblicken, sondern auch Perspektiven entwickeln. 

Etwas selbstironisch gemeint stellen wir uns die Frage: 

„Sind wir auf dem Weg zu einer Berliner Gruppen

analyse?“ Der Fishbowl zum Abschluss der Tagung 

wird sich dieser Fragestellung widmen.

Last but not least möchten wir Sie herzlich zu unserem 

festlichen Abend einladen.

 

Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße

Dipl.-Psych. Hanna Reinhardt-Bork

Tagungs-
Programm

5. bis 7. September 2013	


